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Kleinere Beiträge zur Kenntnis der Coieopterenfauna
von Korsika.

Von H. Bickhardt in Erfurt.

Bei meinem diesjährigen Aufenthalt in Korsika (Juni 1908) habe ich

im allgemeinen eine recht geringe Ausbeute an Käfern erzielt. Es gelang

mir jedoch zwei neue melanistis che Formen zu finden, die von O.

Schneider in seiner Arbeit „lieber Melanismus Korsischer Käfer"
(Isis 1902, Heft 2, p. 43—60) unter den aufgezählten 40 Species nicht

genannt sind, daher als solche wohl noch nicht bekannt waren.

1. Anthaxia millefolii var. Budtzi (n. var.)

Von der Stammart durch dunkelbronzebraune Ober- und Unterseite

verschieden ; die vordere Hälfte des Halsschildes und der Kopf matt und fast

schwarz. Long 5^l2— 6 mm.
De Marseul erwähnt diese dunkele Form zwar, jedoch ohne sie

zu benennen, (Abeille 1865, p. 204 ff.). Er gibt keinen Fundort an.

Da es sich um eine der ausgesprochen melanistischen Formen han-

delt, wie sie auf Korsika uns täglich begegnen, halte ich es für erforder-

lich einen eigenen Namen für die Varietät einzuführen. Ich widme die-

selbe meinem Freude V. Budtz in Vizzavona, (Korsika), der seit 3 Jahren

mit Eifer bemüht ist, eine Spezialsammlung der Käfer von Korsika zusam-

menzubringen, und der dadurch schon bemerkenswerte Beiträge zur

Kenntnis der Insektenfauna der Insel geliefert hat.

3 Ex. (Typen) in meiner Sammlung, 1 Ex. in coli. J. St. Ciaire
Deville, mehrere Stücke unpräpariert an meine Korrespondenten verschickt.

Ich fand die Varietät zusammen mit der Stammform und in etwa
gleichgroßer Anzahl am 1. und 4. Juni bei Bastia.

2. Cardiophorus Eleonorae var. humeralis (n. var.)

Unterscheidet sich von der Stammart durch fast vollständiges Fehlen

des gelben Längsmakels auf den Flügeldecken. Nur zwischen Schulter und
Schildchen erinnert noch eine ganz kleine hellere Stelle an die verschwundene
Längsbinde. Die Flügeldecken sind im übrigen einfarbig dunkelbraun.

Long 5V2 mm.
Du Buysson zählt (Faune gallo-rhenane V. p. 314 ff.) 3 Varietäten

von Eleonorae auf, von denen var. /? die gelbe Längsbinde in der Mitte

verschmälert und verschwommen, var. y die Längsbinde in der Mitte

unterbrochen und in zwei Flecken (einen an der Basis, einen an der

Spitze) aufgelöst und var. § eine fast in der ganzen Länge erloschene

Längsbinde hat, die nur noch an der Basis vorhanden ist. Er gibt

weiter an, daß die Art in Frankreich sehr selten und zerstreut, dagegen
in Korsika, Sardinien und Sicilien häufig vorkomme. Wir haben es also

sehr wahrscheinlich bei den aufgezählten Varietäten ebenfalls mit Stücken
aus Korsika (oder auch Sardinien und Sicilien) zu tun, die dem dort

herrschenden Gesetz der Verdunkelung (Melanismus) verfallen sind. Die

extremste Form dieser Abänderung dürfte einen eigenen Namen verdienen,
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sie fällt mit der oben genannten var. § ungefähr zusammen. Die Varie-

täten ß und ;' bilden den Übergang zu var. humeralis m. 1 Ex. (Type)
in meiner Sammlung. Fundort: Biguglia.

Bemerkungen: Du Buysson gibt (1. c.) noch an, daß Ragusa
(Hist. Nat. Sicil. XIII. Cat. rag. dei Col. Sicil. 3, 1893) die Art (Eleonorae)

in Sicilien häufig im Mai von Bäumen geklopft habe, Ragusa habe aber

die Baumart nicht angegeben. Ich habe am Ufer des Revinco bei Biguglia

Anfang Juni eine große Menge (über 100) Käfer der Stammart und der

Varietäten ß und y von Pappeln (wohl Populus nigra) geklopft; wahr-
scheinlich hat dieser Baum auch Ragusa die Käfer geliefert.

Literatur-Referate.

Die Herren Autoren von selbständig oder in Zeitschriften erscheinenden coleop-
terologischen Publikationen werden um gefl. Einsendung von Rezensionsexem-

plaren oder Sonderabdrücken gebeten.
Selbstreferate der Herren For:äteatouiologeii siad besonders erwüaschit.

Paul Scherdlin. Die in der Umgebung von Straßburgs
beobachteten Carabidae. Ann. Soc. ent. Belg. LH., p. 221 bis

240, 1908.
Verfasser, der seine Arbeit bescheiden nur einen „Versuch" nennt, hat eine

recht ansehnliche Laufkäferliste für das immerhin klein. zu nennende Gebiet der
näheren Umgebung von Straßburg (Elsaß) zusammengestellt. Neu für die Elsäs-

sische Fauna ist Nebria livida Er. Da solche gut durchgearbeiteten Spezial-Faunen,
wie wir sie in Deutschland bereits für Nassau und Frankfurt (Main) von Prof.

L. V o n H e y d e n , für Thüringen von A. Kellner undHubenthal, für vSchiesien

von J. Gerhardt, für Ostpreußen von G. Vorbringer, für die Umgebung von
Cassel von Dr. L. Weber, usw. besitzen, von großem zoogeographischem Werte
sind, so wäre es zu wünschen, daß Verfasser nach und nach eine vollständige
Coleopteren-Fauna des behandelten Gebietes oder noch besser des ganzen Elsaß
uns übermitteln möchte. Die Arbeiten von F. Kamp mann, Catalo^us Coleop-
terorum vallis rfiencinae alsatico-badensis (1860) und von J. Wencker und G.
Silbermann, Catalogue des Coleopteres de l'Alsace et des Vosges (1866) sind
veraltet und nicht mehr auf der Höhe. H. Bickhardt.

J. H. Fabre. Bilder aus der InsektenweU. Autorisierte

Uebersetzung aus : „Souvenirs Entomologiques'', I.—X. Serie. Mit zahl-

reichen Abbildungen. Stuttgart. Kosm os, Gesellschaf t der Natur-
freunde. Geschäftsstelle: Franckh'sche Verlagshandlung. Preis 2,25 Mk.

Für einen Freund der Natur und für solche Entomologen, die nicht nur
aus Sammelwut, sondern aus wahrhaftem Interesse für das Leben und Treiben
der Insekten ihren Studien obliegen, kann es keinen größeren Genuß geben, als

das Lesen der „Bilder aus der Insektenwel t". Mit unvergleichlicher Geduld
und zäher Ausdauer hat der jetzt 85jährige Verfasser den größten Teil seines
Lebens dazu verwendet, eine Reihe von Insekten und anderen Gliedertieren in

ihren intimsten Lebensgewohnheiten und Lebensäußerungen zu belauschen. Mit
größter Sorgfalt hat er alle, auch die scheinbar unbedeutendsten, Beobachtungen
gesammelt und nach gründlicher Erkenntnis des beobachteten Vorgangs zu Bildern
vereinigt, die uns in anziehender und leicht verständlicher Sprache vorgetragen
(hier sei auch der Uebersetzer rühmend hervorgehoben) Einblick gewähren in das
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